
Projekt:

Schultour Demenz

Juli 2025

im 

Max Born Gymnasium

in Germering



Projektstatus zum Pflegestützpunkt:

• Videoberatung in der Umsetzung

• Neue Pflegeberaterin ab 01.11.2025

• Seit Mai 2025 mobil mit eigenem Auto unterwegs

• Außensprechstunden in den Gemeinden laufen gut, 

in 2026 werden diese bedarfsbezogen geplant und 

durchgeführt

• Start der Durchführung von vereinzelten 

Hausbesuchen abhängig von der Kapazität im PSP

• Fortlaufend Informationsveranstaltungen über die 

Arbeit des Pflegestützpunkts in den Gemeinden vor 

Ort und bei Institutionen, Gremien etc.

• Anbindung der Fachstellen für pflegende Angehörige 

ab 2026 an den PSP - aktuell in Bearbeitung
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Quartalsbericht vom Pflegestützpunkt:

März – September 2025

s. Präsentation von Leiterin Pflegestützpunkt – Frau 

Johanna Lühmann
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Networking im Bereich der Pflege
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Quelle: https://www.freeimages.com/de/premium-clipart/social-network-connection-

communication-people-group-5227295



Aufbau eines Pflegenetzwerkes im LK FFB

Mit Inbetriebnahme des Pflegestützpunkts Vernetzung 

innerhalb der Beratungsstellen im LK FFB gestartet.

Eine weitere strukturierte regionale Vernetzung sowohl

mit ambulanten, teilstationären und stationären 

Pflegeeinrichtungen zu spezifischen Pflegethemen wie 

Pflegeausbildung, Pflege von Kindern und Menschen mit 

Behinderung, Hospiz- und Palliativpflege, Demenzpflege 

etc. als auch mit politischen Vertretungen und den 

Kostenträgern, den örtlichen PK-KK, ist zu empfehlen.
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Aufbau eines Pflegenetzwerkes im LK FFB

Bestehende Arbeitsgemeinschaften, runde Tische, Gremien oder 

Netzwerke etc. werden in das Pflegenetzwerk integriert, so dass 

Doppelstrukturen vermieden und Zeitressourcen gewonnen 

werden.

Ein Pflegenetzwerk, im Rahmen einer Pflegekonferenz nach § 8a 

Abs. 3 SGB XI, welches ein Beratungs- und Abstimmungsgremium 

und lt. Gesetzestext ein regionaler Ausschuss ist, wird präferiert. 

Sie zielen darauf ab, die Zusammenarbeit zwischen Kommunen, 

Kostenträgern,  Leistungserbringenden sowie sonstige Initiativen 

zu optimieren. 
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Aufbau eines Pflegenetzwerkes im LK FFB

Pflegekonferenzen nach § 8 a Abs. 3 SGB XI verfügen 

über

a) eine Geschäftsordnung

b) begründen sich verbindlich in einer konstituierenden 

Sitzung

c) führen zu einer verpflichtenden Teilnahme der 

Pflegekasse (1xjährlich) und

d) sollen die Handlungsempfehlungen an das STMGP 

weitergeben.
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Aufbau eines Pflegenetzwerkes im LK FFB

Vorteil und Mehrwert einer Pflegekonferenz nach § 8 a 

Abs. 3 SGB XI:

• Starke Zusammenschlüsse

• Nachhaltige Vernetzung

• Verbindliche Zusammenarbeit

• Strukturstärkung

• Informationsgewinn

• Politische Mitbestimmung

• Kooperation und Transparenz

• Kommunale Sozialplanung für den Bereich Pflege – die 

Pflegestrukturplanung
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Aufbau eines Pflegenetzwerkes im LK FFB

Förderung der Pflegekonferenz nach § 8a Abs. 3 SGB XI über 

Förderrichtlinie Gute Pflege in Bayern möglich

• Gefördert werden netzwerkbedingte Personal- und 

Sachkosten für bis zu 3 Jahre

• 70% Förderung, 30% Eigenanteil – Folgeanträge möglich

• Antragsteller ist die Kommune, der LK FFB

• Nächster Termin zur Antragsstellung ist der 01.03.2026 

• Möglicher Termin zur konstituierenden Sitzung der 

Pflegekonferenz nach Eingang des Förderbescheids im 

Herbst 2026
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Aufbau eines Pflegenetzwerkes im LK FFB

Der Sozialbeirat wird um Unterstützung bei dem Vorgehen zur 

Implementierung einer Pflegekonferenz nach § 8 Abs. 3 SGB XI 

für den Landkreis Fürstenfeldbruck gebeten. 

Hintergrundinformationen zu diesem Thema finden Sie unter 

https://www.bayern-pflege-

wohnen.de/beratungsschwerpunkte/pflegekonferenzen/
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https://www.bayern-pflege-wohnen.de/beratungsschwerpunkte/pflegekonferenzen/


Ansprechpartnerin:

Anja Wirth

Dipl. Pflegewirtin (FH)

Koordination Pflegeprojekte

Kontaktdaten:

Email: pflege@lra-ffb.de

Telefon: 08141-519-7813

Zimmer B009
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